
Nr. 4   Böbinger Römerrunde 

 

Diese Runde führt Sie auf die Spuren der Römer am raetischen Limes. Begeben Sie sich auf die Suche 

nach Zeugnissen der Besiedlung an der Grenze des römischen Reiches. 

Start: Custiner Platz, Pavillion. 

Folgen Sie nach kurzer Fahrt entlang der Landesstraße nach Heubach dem grünenweißen Wegweiser 

Römerkastell in die Römer- und dann in die Bürglestraße bis zu den rekonstruierten Mauerresten des 

Böbinger Römerkastells. Seine strategisch günstige Lage erlaubte einst einen weiten Blick auf die 

Wachtürme an der Grenzmauer, die sich auf der Höhe nördlich der Rems entlang zog. 

Fahren Sie vom Kastell aus auf dem Geh- und Radweg zwischen Römerhalle und den Sportanlagen bis 

zur Dr.-Schneider-Straße. Folgen Sie deren Verlauf nach links (absteigende Hausnummern) und 

nunmehr auf der Pfarrer-Kolb-Straße bis Sie nach links in die Hagenäckerstraße abbiegen. Am Haus 

Fichtenstraße 8 fahren an der linken Seite des Gebäudes entlang und kommen auf dem Wiesenweg 

zum asphaltierten Feldweg. An der Koppel entlang erreichen Sie eine Kreuzung. Der asphaltierte Weg 

an der Hecke entlang bringt Sie nach Mögglingen. Nach der Kirche St. Petrus und Paulus erreichen Sie 

auf der Baumbestandenen Kirchstraße die Hauptstraße. Auf dieser kurz nach rechts, dann auf der 

Bahnhof-/ Heuchlinger Straße bis zum Kreisverkehr fahren. Hier wählen Sie die dritte Ausfahrt und 

folgen der Straße Vorderer Berg ca. 50m. Zwischen Haus Nr. 18 und 20 erreichen Sie auf dem Fuß- 

und Radweg den Albblickweg. Nach rechts gelangen Sie zur Steinstraße und verlassen Mögglingen 

ansteigend auf dem landwirtschaftlichen Weg in Richtung Heuchlingen. An der Kreuzung in 

Sichtweite des Grubenholzes fahren Sie nach rechts bis an die Einmündung in die Landesstraße 

Mögglingen – Heuchlingen. Auf dem schmalen Kiesweg entlang der Leitplanke erreichen Sie nach 

wenigen Metern den Limes. Hier beginnt der Limeswanderweg, der sich auf den Resten der 

ehemaligen Grenzmauer bis zum Westende des Waldes beim Braunhof hinzieht. Das Befahren ist 

jedoch weder zulässig noch ratsam. Fahren Sie daher parallel zur Landesstraße weiter durch den 

Wald, dem Wegweiser Heuchlingen folgend. Nach der Abfahrt biegen Sie an der Einmündung beim 

Gittermast scharf links auf den bergaufführenden, betonierten Weg ein. Der Verlauf des Limes deckt 

mit dem Rand des Grubenholzes auf der linken Seite des Weges hinter den Wiesen und Äckern. 

Durchqueren Sie auf der Straße Heuchlingen - Böbingen den Brackwang. An der scharfen Kurve vor 

dem Braunhof stoßen Sie bald wieder auf den Limes, der sich von der Nordwest-Ecke des Waldes 

über die Felder südlich des Wanderweges hinzieht und dann annähernd dem Verlauf der Straße folgt. 

Durch die landwirtschaftliche Nutzung ist jedoch von den Mauerresten nichts mehr zu erkennen. 

Weiter auf der Straße Richtung Böbingen passieren Sie die Informationstafel zum Wachturm 12/42, 

der wenige Meter nördlich der Straße stand. Fahren Sie an der Einmündung am Ortsrand Böbingens 

beim Feldkreuz nach rechts, verlassen die Straße nach Schönhardt jedoch nach ca. 80 m in der 

zweiten Kurve auf dem links abzweigenden, geschotterten Feldweg. Hier ist der Wegeverlauf auf der 

Hochfläche mit dem ehemaligem Limes annähernd identisch. Dem nun asphaltierten Weg folgen Sie 

talwärts bis zur Bahnlinie Aalen – Stuttgart. Biegen Sie an der Einmündung nach rechts ab. Vorbei an 

zwei ehemaligen Bahnwärterhäusern stoßen Sie auf die Straße nach Iggingen. Nach links überqueren 

Sie zuerst die Bahntrasse und dann die Bundesstraße. Am Ende der westlichen Rampe befindet sich 

unmittelbar nach der Zu- und Abfahrt zur B29 ein rekonstruierter Mauerrest des raetischen Limes, 

der den Verlauf hinauf zu den nördlich der Rems gelegenen Höhen anzeigt. Die Rückfahrt nach 

Böbingen erfolgt über den ausgeschilderten Radweg , der gegenüber der B29-Zu-/Abfahrt beginnt 



und Sie, vorbei an den Hundsportplätzen und von der B29 mehr oder weniger nah begleitet, zurück 

nach Böbingen bringt. Auf der Hauptstraße finden Sie zurück zum Ausgangsort. 

 

Länge: 16,5 km, davon asphaltiert, betoniert: ca 14,3 km, restliche Strecke: geschottert, Kies- oder 

Wiesenweg.  

 

Anstiege insgesamt: 275m. 

 

Mit stärkerem Verkehr ist in der Ortsmitte von Mögglingen sowie im Bereich der B29-Zufahrt zu 

rechnen. Bitte fahren Sie hier besonders vorsichtig. 

 

Bis zur geplanten Fertigstellung der B29-Ortsumfahrung Mögglingen 2019 kann sich die Strecke 

durch Umleitung des Radweges verlängern. 

 

Einkehrmöglichkeiten in Böbingen und Mögglingen 


